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Datenerfassungssystem CEAST DAS 64K steigert Genauigkeit der Prüfungen mit Pendelschlag- und Fallwerken
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CAEST DAS64K und DAS64K-SC sind neue Systeme von Instron zur Hochgeschwindigkeits-Datenerfassung bei der Werkstoff- und Bauteilprüfung mit instrumentierten Pendelschlag- und Fallwerken. Mit einer Abtastrate von 4 MHz hat Instron die zeitliche Auflösung jetzt verdoppelt.
Liebe Kolleginnen und Kollegen, Presseinformationen von Instron mit Text sowie Bildern in druckfähiger Auflösung sind als Download verfügbar unter: www.konsens.de/instron.html

Datenerfassungssystem CEAST DAS 64K steigert Genauigkeit der Prüfungen mit Pendelschlag- und Fallwerken
Pfungstadt, Januar 2014 – CAEST DAS64K und DAS64K-SC, die Systeme von Instron zur Hochgeschwindigkeits-Datenerfassung bei der instrumentierten Werkstoff- und Bauteilprüfung, lösen den zeitlichen Ablauf der Messungen jetzt mit 4 MHz und damit doppelt so hoch auf wie die bisher verfügbaren Modelle. Von besonderem Vorteil ist diese Weiterentwicklung zum Beispiel bei sehr spröden Werkstoffen, Falltests mit hohen Geschwindigkeiten und Tieftemperaturprüfungen. Die neuen Datenerfassungskarten sind auch zum Nachrüsten bereits vorhandener Systeme verfügbar, ohne deren sonstige Leistungsmerkmale zu beeinflussen.

Das DAS64K-SC ist mit einem Messkanal ausgerüstet, der Typ DAS 64K kann Daten über bis zu vier unabhängige Kanäle gleichzeitig erfassen. Diese können von einer breiten Palette von Aufnehmern stammen, wie standardmäßigen DMS-applizierten oder piezoelektrischen instrumentierten Schlagfinnen und Hämmern, beim Typ DAS 64K auch von Universalaufnehmern mit definiertem Spannungs- oder Stromausgang. Beide Modelle eignen sich für die Verwendung mit allen aktuellen CEAST Pendelschlagwerken der Serie 9000 und allen CEAST Fallwerken der Serie 9300. Darüber hinaus sind sie auch mit instrumentierten Schlagfinnen oder Hämmern von älteren Modellen, wie den Instron® Dynatup® Fallwerken, sowie von Schlagprüfmaschinen anderer Hersteller kompatibel. Zur komfortablen Maschinensteuerung sowie zur Erfassung, Speicherung und umfassenden Auswertung der von den DAS gelieferten Daten hat Instron die Software CEAST VisualIMPACT weiterentwickelt.

Beide Systeme erfassen und speichern bis zu 65.536 Datenpunkte pro Prüfung und pro Kanal. Sie sind mit 14-Bit-A/D-Wandlern ausgestattet und erreichen – abhängig von der Erfassungsrate – eine Bandbreite von 700 kHz. Dabei lassen sich alle erforderlichen Parameter, wie Abtastrate, Anzahl der Datenpunkte, Verstärkung, Triggermodus und Triggerpegel, einschließlich der Wahl eines Masterchannels zum Triggern der Datenerfassung, über einen angeschlossenen PC vorgeben. 
Die dazu eingesetzte Prüfsoftware Visual IMPACT steuert CEAST Pendelschlag- und Fallwerke sowie die zugehörigen Prüfabläufe und unterstützt auf anwenderfreundliche Weise den Einsatz der neuen Datenerfassungssysteme. Sie speichert Daten zum Kraftverlauf und zur aufgenommenen Energie, visualisiert diese und unterstützt deren Analyse und Weiterverarbeitung mit statistischen Verfahren. Erst kürzlich ist die Möglichkeit zur Definition unterschiedlicher Benutzerprofile für die individualisierte Datenerfassung und Auswertung hinzugekommen. Die Einführung der CEAST Datenerfassungssysteme DAS 64K und DAS 64K-SC hat zu weiteren Ergänzungen der Software geführt. So kann diese ab der Version 6 umfangreichere Kalibrierungs-Datensätze für instrumentierte Finnen und Hämmer verarbeiten und DAS-Konfigurationen mit einer höheren Zahl von Kanälen verwalten.
– – – – –

Instron (www.instron.de) ist ein weltweit führender Hersteller von Prüfsystemen für die Werkstoff- und Bauteilprüfung. Als weltweit tätiges Unternehmen produziert und liefert Instron aus einer Hand Prüfsysteme zur Untersuchung der mechanischen Kennwerte und Eigenschaften zahlreicher Werkstoffe, Bauteile und Strukturen in den verschiedensten Umgebungen sowie Serviceleistungen für diese Produkte. Mit den Systemen von Instron können die unterschiedlichsten Materialien untersucht werden, angefangen von empfindlichen Fasern bis hin zu modernen, hochfesten Legierungen. Ergänzt um die Erfahrung von CEAST im Bau von Prüfmaschinen für Kunststoffe, bietet Instron seinen Kunden umfassende Lösungen für alle Prüfanforderungen in Forschung, Qualitäts- und Lebensdauerprüfung. Außerdem bietet Instron ein breites Spektrum an Serviceleistungen, z. B. Unterstützung bei Labormanagement, Kalibrierdienstleistungen sowie Kundenschulung. 
Instron ist Teil der Test and Measurement Group der US-amerikanischen Illinois Tool Works (ITW) mit mehr als 850 dezentralisierten Geschäftseinheiten in 52 Ländern und rund 60,000 Mitarbeitern.

– – – – –
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